
 

 

 

 

Kontaktdaten 

 
Adresse: 
Kindergarten des Marktes Oberelsbach 
Rosenweg 12 
97656 Oberelsbach 
Tel.:   09774/9191-510 
E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
 
Ansprechpartnerin: 
Laura Schilling, Kindergartenleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Träger: 
Markt Oberelsbach 
Marktplatz 3 
97656 Oberelsbach 
Tel.:   09774/9191-0 
Fax:   09774/9191-299 
E-Mail:  rathaus@oberelsbach.de  

Öffnungszeiten 

Herzlich willkommen  

im 
 

des  

Marktes Oberelsbach 

 
Mo—Do  7:00 bis 17:00 Uhr 
Fr   7:00 bis 15:00 Uhr 
Die Schließtage werden jeweils zum Kindergar-
ten-Jahresbeginn bekannt gegeben. 
 
 
 
 

 
 

Informie-
ren Sie sich in einem persönlichen  

Gespräch. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Krippe 

Ruhe 

Individuell 

Projekte 

Phantasie 

Entdecken 



Der Schritt der  
Loslösung aus der  
Familie in die Krip-
pe muss gut ge-
plant und vorbe-
reitet  
werden.  
Gemeinsam mit  
den Eltern erstel-

len wir einen individuellen Eingewöhnungsplan 
für jedes Kind. 

Unsere Krippe Räumlichkeiten Eingewöhnung von 0-2,5 Jahre 

Übergang in die Raupengruppe  
ab 2,5 Jahre 

Übergang in den Kindergarten  
ab 3 Jahre 

Elternbereich bei der Eingewöhnung 
des Kindes. 

Ist das Kind in seiner Entwicklung so weit voran-
geschritten, dass 
es mehr Förde-
rung braucht, 
wird der Über-
gang in die  
Raupengruppe  
vorbereitet. 

Ist ein Kind drei Jahre alt und in seiner Entwick-
lung reif für den Regelkindergarten, wird das 
Ausfliegen vorbereitet. 

Die Krippe des Marktes Oberelsbach ist ein Teil 
der gesamten Einrichtung.  
Die Räumlichkeiten der Krippe sind für das  
Personal und die Kinder überschaubar und  
abgeschlossen.  
 
So bieten die Räumlichkeiten der Krippe den  
Kindern durch ihre Struktur 

 Orientierung 
 Sicherheit 
 Vertrauen und Geborgenheit 
 Möglichkeiten zur Entfaltung 
 Freie Bewegungsmöglichkeiten 
 Raum und Zeit, zur Ruhe zu kommen 

 
Krippenkinder lernen mit Freude und mit andere 
gemeinsam ihren Alltag zu meistern und in ihrer 
kleinen großen Welt zurecht zu kommen.  
Im abgegrenzten Außengelände können die Kin-
der im Sand, auf der Wiese, im Weidentunnel 
und in den Büschen die Jahreszeiten hautnah 
und mit allen Sinnen erleben. 

„Wesentlich ist, dass das Kind möglichst  
viele Dinge selbst entdeckt. 

 

Wenn wir ihm bei der Lösung aller Aufgaben  
behilflich sind,  

berauben wir es gerade dessen,  
was für seine geistige Entwicklung das Wichtigs-

te ist. 
 

Ein Kind, das durch selbständige Experimente 
etwas erreicht,  

erwirbt ein ganz andersartiges Wissen,  
als eines, dem die Lösung fertig geboten wird.“ 

 

Emmi Pickler 
 

Mit diesem Leitsatz verdeutlichen wir den 
Grundgedanken unserer Pädagogik.  
Die Kinder werden in ihrer Selbständigkeit un-
terstützt und erleben sich als kompetente Per-
sönlichkeiten.  

Kükengruppe 

Täubchengruppe 

Raupengruppe 

Verschiedene Lernbereiche in der Täubchengruppe. 


